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32. SILVESTER CUP 2016



2



3

Liebe Handballfreunde der Gemeinde Katlenburg – Lindau, 

Hallo Rhumetaler, 

auf diesem Wege erst einmal die besten Wünsche für das Jahr 2016. Die 
HSG Rhumetal und der HFV Rhumetal begrüßen alle Mannschaften, 
Schiedsrichter, Zuschauer und Gäste in der Burgberghalle Katlenburg zum 
mittlerweile 32. Silvester Cup.   

Der Silvester Cup hat sich in den vergangenen Jahren zu einem wirklich 
guten Turnier entwickelt und bietet Handballsport auf hohem Niveau. 
Mannschaften bis zur 3. Liga kommen gerne und bereiten sich auf den 
zweiten Teil der Saison vor. Im letzten Jahr gewann Großburgwedel das 
Turnier und startete danach in der 3. Liga Nord durch. Auch in diesem Jahr 
sind die Mannen von Jürgen Bätjer wieder dabei und wollen ihren Pokal 
verteidigen. Mit der GSV Eintracht Baunatal ist ein weiterer Drittligist am 
Start. Die beiden Oberligisten aus Melsungen und Köthen werden den 
beiden nominell stärksten Teams es sicherlich so schwer wie möglich 
machen. Unsere Jungs können in diesem Teilnehmerfeld zeigen, wie stark 
Platz 2 in der Verbandsliga ist. 

Beim B-Turnier sind in diesem Jahr Mannschaften bis zur Landesliga dabei 
(letztes Jahr Regionsoberliga). Dies wertet den Sonntag noch einmal 
erheblich auf. Mit dem Eickener SV (Trainer Maik Rapczinski), dem TV 
Stadtoldendorf und dem Northeimer HC 2 sind auch gleich Landesligisten 
dabei. Auch unsere 2. Herren kann ihre Qualitäten unter Beweis stellen und 
ihrem neuen Trainer Carsten Lembke zeigen, was in ihnen steckt. 

So nun soll er aber losgehen, der Silvester Cup 2016! Wir wünschen uns 
attraktive und spannende Spiele, sowie einen harmonischen und fairen 
Verlauf. 

Ach so: Die HSG und der HFV bedanken sich an dieser Stelle schon 
einmal bei allen, die zum Gelingen dieses Turnierwochenendes ihren 
Beitrag leisten. 

Vorstände HSG Rhumetal und HFV Rhumetal 
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Lindau, Königsberger Str. 4 

 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Übermäßiges Spiel ist keine Lösung bei 
persönlichen Problemen! Beratung / Info Tel. 0800 / 1372700 kostenlos).

 

In einem Ambiente zum 
Wohlfühlen bieten wir unseren 
Gästen in zahlreichen Centern 

innovatives Entertainment vom 
Feinsten. Dart, Touch-Screen und 

Internet-Terminals gehören ebenso 
zu unserem Angebot wie die  

neuesten Geldspielgeräte. 
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GRUSSWORT  
 
Bereits die 32. Auflage des Silvester-Cups wird in diesem noch jungen Jahr in 
der Burgberghalle der Gemeinde Katlenburg-Lindau stattfinden. Immer wieder 
ist es ein großes Ereignis für den Handballsport in der Gemeinde und auch 
darüber hinaus. Gern habe ich für diese Veranstaltung die Schirmherrschaft 
übernommen.  
 
Hochklassige Mannschaften bis zur 3. Liga sind am Start, hohe Qualität und 
guter Handball sollten dadurch garantiert sein. Aber auch die regionalen Größen 
haben ihren Platz im Turnierbetrieb des Silvester-Cups. 
 
Ich wünsche allen Anwesenden und Sportbegeisterten spannende und 
unterhaltsame Spiele. Mögen viele Zuschauerinnen und Zuschauer die Tage des 
Silvester-Cups begleiten und für eine gute Stimmung sorgen. 
 
 
Katlenburg-Lindau, im Januar 2016 
 
 

Gemeinde Katlenburg-Lindau 
 

Uwe Ahrens 
Bürgermeister 
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Mit 27 KSN-Geschäftsstellen im Landkreis Northeim bieten wir unseren Kunden 
kurze Wege. Mit unserer Geschäftsstelle in Katlenburg sind wir auch in Ihrer Nähe. 
Besuchen Sie uns in unserer Geschäftsstelle und machen Sie Ihren persönlichen 
Finanzcheck. Bei uns erhalten Kunden eine bedarfsorientierte Beratung mit 
individuellen Lösungen. Wir beraten Sie - KSN.

KSN - Gut für die 
Region.
Als größter Sportförderer im Landkreis 
unterstützen wir gerne die HSG Rhumetal 
und wünschen dem Team viel Erfolg für 
die Saison.

Jörg Niemeyer
Geschäftsstellenleiter 
KSN in Katlenburg

   
www.ksn-northeim.de

Dirk Wolter
Kundenberater 
KSN in Katlenburg

Angela Lienemann
Kundenberaterin
KSN in Katlenburg

Wilfried Bergmann
Kundenberater 
KSN in Katlenburg
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www.hsg-rhumetal.de 

5 Vereine, 
eine HSG, 

eine Leidenschaft, 
100%  Emotionen 

 

32. Silvestercup der HSG Rhumetal am 9. Januar 2016 

Spielplan A-Turnier 
Teilnehmer  

TS Großburgwedel 
GSV Eintracht Baunatal 
HG Köthen 85 

MT Melsungen 2 
HSG Rhumetal 
 

 

 
Modus: Es spielt „Jeder gegen Jeden“. Am Ende wird die Gruppentabelle erstellt. Bei Punkt-
gleichheit entscheidet zunächst die Tordifferenz, dann der direkte Vergleich, dann die höhe-
re Zahl der erzielten Tore und schließlich das Los über die Gruppenplatzierung. 
 
 

Uhrzeit Mannschaft 1  Mannschaft 2 

12:00 HSG Rhumetal HG Köthen 85 
12:50 MT Melsungen 2  GSV Eintracht Baunatal 
13:40 HG Köthen 85 TS Großburgwedel 
14:30 GSV Eintracht Baunatal HSG Rhumetal 
15:20 TS Großburgwedel MT Melsungen 2 
16:10 HG Köthen 85 GSV Eintracht Baunatal 
17:00  TS Großburgwedel HSG Rhumetal 
17:50 MT Melsungen 2 HG Köthen 85 
18:40 GSV Eintracht Baunatal TS Großburgwedel 
19:30 HSG Rhumetal MT Melsungen 2 
   
20:15 Siegerehrung  
Die Spielzeit beträgt 1 x 30 Minuten.  Eine Auszeit kann pro Mannschaft und pro Spiel bean-
tragt werden. Die Mannschaftsverantwortlichen geben ein einfach ausgefülltes Spielbe-
richtsformular vor ihrem ersten Spiel beim Kampfgericht ab. Beide Mannschaften beziehen 
unmittelbar nach dem Schlusspfiff des voran gegangenen Spiels ihre Spielfeldhälfte. Dabei 
bezieht die erstgenannte Mannschaft die –vom Kampfgericht aus gesehen- linke Spielfeld-
hälfte und hat Anwurf. Wir bitten im Interesse Aller um Pünktlichkeit! Der Spielball für alle 
Spiele wird vom Ausrichter gestellt.  
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TS Großburgwedel             

Mit der Turnerschaft Großburgwedel ist 2016 auch der Vorjahressieger beim 
Silvester Cup wieder mit von der Partie. Vor einem Jahr gewann die Mann-
schaft, die nördlich von Hannover direkt an der A7 beheimatet ist, nach vier 
Siegen gegen die HSG Go Go Hornets, den AMTV Hamburg, die HSG Au-
gustdorf/Hövelhof und den Northeimer HC den Pokal der 31. Auflage. Die 
Mannschaft von Trainer Jürgen Bätjer war vor zwölf Monaten als Tabellen-
vorletzter der 3. Liga Nord nach Katlenburg gekommen und hatte eine 
schlechte Hinrunde 2014/2015 gespielt. Nach dem Turniersieg in Katlenburg 
startete die Turnerschaft durch, kletterte Woche für Woche in der Tabelle und 
war schon drei Spieltage vor Saisonende gerettet. Bei Saisonabschluss war die 
TSG gar auf Platz 8 wiederzufinden. Der Silvester Cup war also der Grund-
stein für eine erfolgreiche Rückrunde. Auch der beste Spieler des letzten Jah-
res trug das Trikot der TS Großburgwedel – es war Spielmacher Sören Kress. 
Zum Sommer gab es einen großen personellen Wechsel bei der TSG. Trainer 
Jürgen Bätjer verjüngte die Mannschaft erneut und baute insgesamt sechs 
Neuzugänge in seine Mannschaft ein. Ohne zu wissen, wo die Reise hingehen 
würde, startete man in Großburgwedel Ende August in die mittlerweile fünfte 
3. Ligasaison. Obwohl Kenner die TSG eher zu den Abstiegskandidaten ge-
zählt hatten, fand sich die Mannschaft Ende November auf einem unglaubli-
chen 3. Tabellenplatz wieder. Spitzenreiter SC Magdeburg 2 wurde zu Hause 
bezwungen und auch sieben gewonnene Auswärtspunkte waren ein deutliches 
Zeichen für die neue Qualität der Turnerschaft. Das Erfolgsrezept war dabei 
die mannschaftliche Geschlossenheit. Der beste TSG-Torjäger, Kay Behnke, 
findet man erst auf Platz 22 der Torschützenliste, dafür ließen sich seine Mit-
spieler aber nicht lumpen. Woche für Woche waren es andere TSG-Akteure 
die überzeugen konnten. Das Prunkstück ist die Abwehr der Turnerschaft. Erst 
eine kleine Verletzungsmisere im Dezember brachte zwei Niederlagen am 
Stück und den Verlust des 3. Tabellenplatzes. Aktuell steht die TS Großburg-
wedel mit 19:13 Punkten auf Platz 5. 
Nach zwei Wochen Trainingspause geht es heute erstmalig wieder auf 
Torejagd. Sören Kress & Co. freuen sich auf das Turnier und wollen ihren 
Vorjahrestitel verteidigen und sich optimal für das erste Punktspiel der Rück-
runde vorbereiten. Schon am kommenden Freitag muss die Truppe von Trai-
ner Bätjer zum Derby bei der Reserve des TSV Burgdorf antreten. Das Hin-
spiel konnte mit 27:25 gewonnen werden. Bestimmt kann die TS Großburg-
wedel mit einem erfolgreichen Turnier in Katlenburg optimal in das Handball-
jahr 2016 starten und nächsten Freitag in Burgdorf gleich nachlegen.  
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TS Großburgwedel             

Kader der TS Großburgwedel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

F 

Nummer Spieler 
2 Carstens, Lennart 
5 Kress, Sören 
7 Wilken, Jannis 
9 Hoff, Christian 

14 Ihmann, Niklas 
15 Meiser, Chris 
16 Anders, Patrick (TW) 
17 Wilken, Nils 
18 Koch, Lennart 
19 Gülzow, Erik 
21 Hammerschmidt, Markus (TW) 
33 Behnke, Kay 
92 Dunekacke, Steffen  
93 Behr, Justin-Magnus 

Krabbe, Jonas 
Raue, Niels (TW) 
Hedler, Julian 
Liedtke, Finn 
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Burg Katlenburg,  
Burgberg 1, 37191 Katlenburg Lindau 

Tel. 05552/201, Fax 05552/480; Mail: info@katlenburg.de 

Weitere Informationen unter www.katlenburg.de 

Tel: (05552) 315 • www.pielmann-galabau.de
Untere Straße 25 • 37191 Suterode

Garten- & Landschaftsbau
Axel Pielmann
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       GSV Eintracht Baunatal 
       

               

Erstmalig dabei und der zweite Drittligist beim diesjährigen Silvester 
Cup ist die GSV Eintracht Baunatal. Damit sind die VW-Städter si-
cherlich ein Anwärter, der TS Großburgwedel die Titelverteidigung 
so schwer wie möglich zu machen und sich womöglich am Ende 
selber in die Siegerliste einzutragen. 
Die GSV Eintracht Baunatal spielt in der 3. Liga Ost und belegt dort 
aktuell Tabellenplatz 12. Nach dem letztjährigen Abstieg aus der     
2. Liga, gab es einen großen personellen Aderlass, aus dem nur         
6 Spieler der Vorsaison übriggeblieben sind. Der neue Kader wurde 
mit jungen Spielern aus der Region verstärkt. 
Neben dem Spielerkader, gab es auch auf der Position des Trainers 
eine Veränderung. Mit Mirko Jaissle, hat der 43 jährige, gebürtige 
Berliner und ehemalige Trainer der HG Rosdorf-Grone das Amt 
übernommen. Mirko Jaissle kennt den Silvester Cup noch aus den 
90iger Jahren, als er selbst als Spieler mit dem ehemaligen Zweitli-
gisten Göttingen 05, dabei war und das Turnier gewann. 
Der bisherige Verlauf der Saison war für die Baunataler eher durch-
wachsen. Auf Grund größerer Verletzungsausfälle, musste man eini-
ge eingeplante Punkte liegenlassen, hat sich aber inzwischen ein we-
nig von den Abstiegsrängen distanzieren können. Im letzten Spiel 
vor der Weihnachtspause lieferte man beim ungeschlagenen Tabel-
lenführer TV Hüttenberg ein super Spiel ab und unterlag am Ende 
unglücklich mit 24:19. 
Ziel ist es, die Klasse zu halten, um sich dann langfristig in der        
3. Liga zu etablieren. 
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OTTE
Bauantragsplanung

Tragwerksplanung
Ingenieurbüro Energieausweise

Individuelle Planung
Altbausanierung

Energieeffizientes Bauen

Claus Peter Otte
Dipl. Ing. (FH)

Obere Str. 1
37191 Katlenburg-Lindau

Tel.:      05556 / 99 55 250
Mobil:    0151 / 56 803 620
E-Mail: info@cpo-statik.de
Internet: www.cpo-statik.de

       GSV Eintracht Baunatal 
       

               

Kader der GSV Eintracht Baunatal: 
Nummer Spieler 

7 Wunderlich, Finn 
9 Gbur, Paul 

10 Hujer, Finn  
11 Schuldes, Igor 
16 Horn, Daniel (TW) 
17 Schade, Christian 
21 Botte, Daniel 
22 Schütz, Max 
24 Käse, Jannik 
25 Räbiger, Phil 
26 Plümacher, Niklas 
27 Paar, Constantin 
28 Gessner, Felix 
30 Brand, Justin 
32 Weinrich, Dennis 
77 Drönner, Frederik 
93 Klocke, Alexander 

F 
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               HG 85 Köthen         
      

Die HG 85 Köthen setzt die gute und lange Tradition von Mann-
schaften aus Thüringen und Sachsen-Anhalt beim Silvester Cup fort. 
Interessant sind die Vergleiche mit der Mitteldeutschen Oberliga 
allemal. 
Die Sachsen-Anhaltiner belegen zurzeit Platz 8 mit ausgeglichenem 
Punktekonto. Ein einstelliger Tabellenplatz soll es auch am Ende der 
Saison sein, wenn es nach den Verantwortlichen der Köthener geht. 
Einen Wiederaufstieg in die 3. Liga wird es nicht geben. In der ver-
gangenen Saison spielte man nämlich noch zusammen mit dem 
Northeimer HC in der 3. Liga Ost, musste aber wie die Northeimer 
den Gang in die Oberliga antreten. Anfang der 90iger Jahre spielten 
die Köthener sogar mal 2 Jahre in der 2 Bundesliga Nord. Danach 
gehörte man lange Jahre der Regionalliga Nord an.  
Nach einem Turnier in Wittenberg ist der Auftritt beim Silvester Cup 
bereits der zweite Einsatz der Mannschaft von Trainer Bodo Kreutz-
mann im neuen Jahr. Der Silvester Cup dient ganz klar der Vorberei-
tung auf das erste schwere Auswärtsspiel im neuen Jahr gegen den 
Tabellendritten HC Burgenland. Die Heimstarken Anhaltiner (9 der 
12 Punkte wurden in heimischer Halle geholt) werden dort sicherlich 
einen schweren Stand haben.  

               HG 85 Köthen         
      

Kader der HG 85 Köthen: 

Nummer Spieler 
96 Loske, Sebastian 
20 Panhans, Chris 
4 Groll, Tom 
5 Kreller, Robert 
6 Uelsmann, Rene 
7 Luther, Stefan 
8 Balciunas,Edvinas 
9 Kairis, Svajunas 

13 Schilling, Julian 
14 Bauske, Tobias 
15 Lux, Martin 
17 Lipka, Paul 
21 Schöne, Christian 
23 Rakoczy, Hendrik 
25 Lüders,Tom 
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DER TREFFPUNKT
FÜR IHRE GESUNDHEIT

GESUNDHEITSZENTRUM DR. ROY KÜHNE

Am Münster 9–11 | 37154 Northeim

 Telefon 05551/919 686

www.gesundheitszentrum-nom.de

Physiotherapie
Krankengymnastik am Gerät

Manuelle Therapie
Krankengymnastik
Klassische Massage
Manuelle Lymphdrainage

Wärme-/ Eistherapie
Cranio-mandibuläre Behandlung

Atemtherapie
Yoga
Vojta für Kinder
Personal Coaching
Ernährungsberatung

Gewichtsreduzierung

Professionelle
Lauftrainingsbetreuung

Fit im Job
Dorn & Breuss
Kinesio-Tape

Atemtherapie

Vojta für Kinder

    

               MT Melsungen 2 
      

Erstmals in der Vereinsgeschichte der MT Melsungen spielt die Reserve der 
Bundesliga-Mannschaft viert-, und ebenso erstmals die A-Jugend erstklas-
sig. Ein deutlicher Beleg dafür, dass der Unterbau der Profiabteilung heute 
wesentlich höhere Wertschätzung genießt als in der Vergangenheit. Wäh-
rend die Jugend die höchstmögliche Spielklasse erreicht hat, soll es für die 
Oberliga-Mannschaft perspektivisch noch eine Stufe nach oben gehen. Da-
für wurde vor der laufenden Saison Georgi Sviridenko als Trainer verpflich-
tet, der das Team innerhalb eines veranschlagten Zeitrahmens von weiteren 
zwei bis drei Jahren in die 3. Liga führen soll. 

Dabei kann der Olympiasieger von 1988 auf eine Mischung aus höherklas-
sig erfahrenen sowie gerade erst der Jugendabteilung entwachsenen Spielern 
zurückgreifen. Kapitän und Kreisläufer Petr Hruby, früher schon in der 
Bundesliga für die MT am Ball, bildet mit dem Rückraum-Linken Mario 
Schanze das Kernstück der Mannschaft, in der Spielmacher Eugen Gisbrecht 
und Linksaußen Alexander Bärthel weitere Eckpfeiler sind. Abwehrspezia-
list Matthias Kienast und Torhüter Fabian Meyfarth komplettieren die Riege 
der Älteren. 

Um dieses Gerüst herum macht die Jugend auf sich aufmerksam. Vor allem 
die Linkshänder Jannis Kothe und Cornelius Feuring, aber auch Merlin 
Kothe sorgen aus dem Rückraum für Druck. Mit Tim Ploch, und Mark Pe-
tersen machen neben Bärthel zwei schnelle Außen Tempo, Maurice Paske 
ist ein starker Rückhalt im Tor. Keiner dieser Spieler ist älter als 20 Jahre. 
Verstärkt wird der Kader zudem von den A-Jugendlichen Florian Weiß und 
Johannes Golla, der mit 18 Jahren auch schon im Bundesliga-Kader der 
Melsunger stand. 

Die Hinrunde der Oberliga-Saison verlief bisher zufriedenstellend. Vor al-
lem in der heimischen Stadtsporthalle erwies sich die MT II als eine stabile 
Einheit und sammelte fleißig Punkte. Auswärts lief es noch nicht ganz so 
gut, was jedoch auch dem Spielplan geschuldet war. Dennoch hinterließen 
die Bartenwetzer bei Spitzenreiter Hanau und dem Tabellen-Zweiten Pohl-
heim trotz Niederlagen jeweils einen guten Eindruck und hielten phasenwei-
se mit. Das zur Saisonhalbzeit ausgeglichene Punktekonto entspricht den 
Erwartungen und zeigt, dass der Klassenerhalt und die Konsolidierung in der 
neuen Spielklasse als Ziele realistisch gewählt wurden. 
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heim trotz Niederlagen jeweils einen guten Eindruck und hielten phasenwei-
se mit. Das zur Saisonhalbzeit ausgeglichene Punktekonto entspricht den 
Erwartungen und zeigt, dass der Klassenerhalt und die Konsolidierung in der 
neuen Spielklasse als Ziele realistisch gewählt wurden. 
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               MT Melsungen 2 
      

Kader der MT Melsungen 2: 

Nummer Spieler 
31 Eugen Gisbrecht 
11 Hruby, Petr 
7 Kienast, Matthias 
20 Schanze, Mario 
23 Feuring, Cornelius 
77 Petersen, Mark 
18 Kothe, Merlin 
39 Kothe, Jannis 
19 Paske, Marius 
34 Lanatowitz, Janik 
15 Bärthel, Alexander 
16 Paske, Maurice (TW) 
89 Meyfarth, Fabian (TW) 
1 Dick, Alexander 
33 Ploch, Tim 
10 Weiß, Florian 
24 Golla, Johannes 
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Gebäudetechnik
Jens Peters
-Heizung - Sanitär

-Alternative Energien

-24h Notdienst

Bornstrasse 5
37191 Katlenburg-Lindau

Tel.: 05 55 6 / 15 28

               HSG Rhumetal         

      

Gespannt darf man sein auf den ersten Auftritt unserer 1. Herren im 
neuen Jahr. Es ist auch der erste Auftritt unter dem neuen Übungslei-
ter Lars Eichhorn, der die Geschicke von Stephan Albrecht über-
nommen hat. Allerdings dürfte es die Mannschaft in dem starken 
Teilnehmerfeld schwer haben. Wie in den vergangenen Jahren, wenn 
auch mittlerweile als Verbandsligist, stellt man immer noch das klas-
sentiefste Team im Turnier. 
Die erste Halbserie lief für unsere Jungs im Jahr eins nach dem Auf-
stieg aus der Landesliga sensationell. Auf Platz 2, mit 16:4 Punkten, 
direkt hinter dem Lokalrivalen HSG Plesse-Hardenberg, hat man das 
Jahr 2015 abgeschlossen. Dieser Platz ist in der Verbandsliga ein 
Aufstiegsplatz und berechtigt zum Aufstieg in die Oberliga. Dies ist 
mehr, als alle erwartet haben. Dennoch ist nicht alles Gold was 
glänzt und auf die Eichhorn-Sieben wartet ein schweres Programm in 
2016. Nach den beiden Heimspielen zum Auftakt, gegen Schaum-
burg-Nord 2 und Burgdorf 3, warten immerhin noch 8 Auswärtspar-
tien auf die Mannen um Arne Leunig. Unter den noch ausstehenden 
Heimspielen sind auch die beiden Derbys gegen Plesse- Hardenberg 
und Duderstadt, die sicherlich ihre Anziehungskraft haben werden.  
Aus der Hinrunde bleiben vor allem die beiden Derbys in Erinne-
rung, die unterschiedlicher nicht hätten laufen können. Die herbe 
Schlappe in Nörten gegen die HSG Plesse-Hardenberg wurde durch 
den Auswärtserfolg beim TV Jahn Duderstadt mehr als wettgemacht. 
Für einen ist die Saison allerdings schon vorbei. Finn Kreitz muss 
nach seiner Schulteroperation noch längere Zeit auf einen Einsatz 
warten. Gute Besserung an dieser Stelle. Bleibt zu hoffen, dass die 
Mannschaft von weiteren schweren Verletzungen verschont bleibt 
und uns weiterhin so viel Spaß macht wie in 2015. 
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Bei uns sind Sie in guten Händen.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei.

VGH Vertretung
Hans-Jürgen Schulze e. K.
Herzberger Str. 26
37191 Katlenburg-Lindau
Tel. 05552 91020
Fax 05552 91021
www.vgh.de/hans-juergen.schulze
schulze_hans-juergen_vertretung@vgh.de

Bei uns sind Sie in guten Händen.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei.

VGH Vertretung
Hans-Jürgen Schulze e. K.
Herzberger Str. 26
37191 Katlenburg-Lindau
Tel. 05552 91020
Fax 05552 91021
www.vgh.de/hans-juergen.schulze
schulze_hans-juergen_vertretung@vgh.de

 				              Andreas Wüstefeld Transporte	
				               Inh. Thomas Wüstefeld

Günternah.- u. Fernverkehr   ---   Kurierdienst   ---   Eiltransporte

	
	            KFZ-Werkstatt / KFZ-Servie /  KFZ-Teile

		  Neu!!! TÜV jeden Dienstag 08:30 Uhr im Haus Neu!!!
		  -   Öl-Service
		  -   Bremsendienst & Abgasanlagen
		  -   Reifen für: PKW, LKW, landwirtschaftliche Maschinen
		  -   Ersatzteile für: PKW, LKW
	                                                                
		  Wiesenweg 6    37434 Bilshausen            
                            	            Tel.: 0 55 28 / 7 16 		
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               HSG Rhumetal         

      

Kader der HSG Rhumetal: 
Nummer Spieler 

75 Döscher, Onno 
12 Gerke, Jan  
4 Scheidemann, Julian  
5 Hagemann, Norman  
6  Leunig, Arne-Peter  
7 Kreitz, Bjarne 
8 Strohschneider, Sebastian  
9 Zimmermann, Domenik  
10 Schlüter, Yannik  
11 Sochert, Stefan  
13 Bertram, Niklas  
15 Jentsch, Benjamin  
18  Hermann, Niklas  
20 Kreitz, Finn 
23 Wittwer, Niklas  
30 Bierwirth, Ole  
34 Mittelstädt, Jan  
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Seien Sie ♥-lich willkommen – 
Denn wir leisten mehr für Ihre Gesundheit. 

 

Erkältet? - Wir beraten Sie gern. 
 

Unsere Empfehlungen:   *** 20% Rabatt*** 
(gültig bis zum 28.02.2016) 

 

 Prospan Hustenliquid, 21x5ml  statt 7,97€  nur  6,35€ 
 

Dobendan Dolo Lutschtabl.  statt 8,95€  nur  7,15€ 

 Dobendan Direkt Lutschtab.,  statt 9,50€  nur  7,60€ 

Meditonsin 35ml    statt 9,97€  nur  7,95€ 
--------------------------------- 

 
 

Inh. Editha Strüder e.K., Bundesstr.49, 37191 Lindau, Tel. 05556-9931-0;  
Email: service@rats-apothekelindau.de 

 
Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-13.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 

 

Besuchen Sie uns auch in der Oder-Apotheke Wulften.   
 
 
 

24h-Abholung: Sie können jederzeit Ihre Bestellungen auch außerhalb der Öffnungszeiten 
per PIN an unseren Abholautomaten abholen. 
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Wir, d. h. der Förderverein, sind bestrebt die Jugendarbeit und 
Talentförderung in der HSG Rhumetal im besonderen Maße mit zu 
unterstützen. 

Die Jugendlichen sollen Spaß am Handball haben, eine gute 
handballerische Ausbildung genießen und uns in Zukunft viel Freude 
machen. 

Freie Fläche auf dem nebenstehenden Handballfeld können für 25,00 € 
pro Saison erworben werden. In das erworbene Feld wird dann der Name 
des Jugendförderers eingetragen. Felder können von Einzelpersonen, 
Gruppen, Familien oder Mannschaften belegt werden, auch 
Mehrfachbelegungen sind möglich. Firmenlogos sind hierbei nicht 
zugelassen.  

Firmen oder Privatpersonen, die zusätzlich für die Jugendarbeit Spenden 
möchten, können dies über den Förderverein jederzeit tun. 

Das nebenstehende Handballfeld mit den Jugendförderern wird in jedem 
Hallenheft, sowie im Heft zum Silvestercup erscheinen.  

 

Gitta Neitzel    Bernd Strahlke 

Vorsitzende HSG Rhumetal  Vorsitzender Förderverein 
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www.hsg-rhumetal.de 
 

5 Vereine, 
eine HSG, 

eine Leidenschaft, 
100%  Emotionen 

 

32. Silvestercup der HSG Rhumetal am 10. Januar 2016 

Spielplan B-Turnier 
Gruppe 1 Gruppe 2 
HSG Rhumetal  2 
Eickener  SV 
Northeimer HC 2 

HSG Schoningen / Wiensen 
Tuspo Waldau 
TV Stadtoldendorf 

 

Modus: In den Dreiergruppen spielt „Jeder gegen Jeden“. Danach wird die Gruppentabelle 
erstellt. Bei Punktgleichheit entscheidet zunächst die Tordifferenz, dann der direkte Ver-
gleich, dann die höhere Zahl der erzielten Tore und schließlich das Los über die Gruppenplat-
zierung. Anschließend spielen die Gruppendritten Platz 5 und 6 aus. Die Gruppenersten und 
Gruppenzweiten spielen das Halbfinale, um die Teilnehmer am „kleinen“ und „großen“ Fina-
le zu ermitteln. Enden die K.O. - Spiele Unentschieden, so wird sofort die Entscheidung durch 
7m Werfen herbeigeführt. 
 

Uhrzeit Mannschaft 1  Mannschaft 2 
10:00 Tuspo Waldau TV Stadtoldendorf 
10:35 HSG Rhumetal Eickener SV 
11:10 Tuspo Waldau HSG Schoningen / Wiensen 
11:45 Eickener SV Northeimer HC 
12:20 HSG Schoningen / Wiensen TV Stadtoldendorf 
12:55 HSG Rhumetal Northeimer HC 
13:30 Spiel um Platz 5  
14:05 1. Gruppe 1 2. Gruppe 2 
14:40 1. Gruppe 2 2. Gruppe 1 
15:15 Spiel um Platz 3  
15:50 Finale  
16:30 Siegerehrung  
Die Spielzeit beträgt 1 x 25 Minuten.  Eine Auszeit kann pro Mannschaft und pro Spiel bean-
tragt werden. Die Mannschaftsverantwortlichen geben ein einfach ausgefülltes Spielbe-
richtsformular vor ihrem ersten Spiel beim Kampfgericht ab. Beide Mannschaften beziehen 
unmittelbar nach dem Schlusspfiff des voran gegangenen Spiels ihre Spielfeldhälfte. Dabei 
bezieht die erstgenannte Mannschaft die –vom Kampfgericht aus gesehen- linke Spielfeld-
hälfte und hat Anwurf. Wir bitten im Interesse Aller um Pünktlichkeit! Der Spielball für alle 
Spiele wird vom Ausrichter gestellt.  
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                Eickener SV 

Ein absoluter Neuling beim Silvester Cup und für alle Beteiligten ein unbe-
schriebenes Blatt ist die Mannschaft aus der Landesliga Weser-Ems. Der 
Trainer der Mannschaft ist im Rhumetal allerdings kein unbekannter. Maik 
Rapczinski kennt die Burgberghalle aus seiner Jugendzeit und deshalb war 
es für ihn keine Frage, seiner alten Heimat mal wieder einen Besuch abzu-
statten. 

Seit zwei Jahren ist Rappel nun verantwortlich für die Eickener Landes-
ligasieben. Die Mannschaft aus dem Meller Stadtteil spielt nach Ihrem 
Aufstieg im zweiten Jahr in der Landesliga und belegt zurzeit mit 10:14 
Punkten Platz 7 in der Tabelle. Ein sicherer Tabellenplatz könnte man mei-
nen, allerdings ist der Tabellenletzte lediglich 4 Punkte entfernt. Die Rap-
pelsieben muss in der Rückrunde noch ordentlich Punkte sammeln, damit 
der Klassenerhalt gesichert werden kann. 

In einer Gruppe mit dem Northeimer HC und der HSG Rhumetal kommt es 
für die Westniedersachsen zu interessanten Duellen mit den heimischen 
Lokalmatadoren.  

Nr. Name Nr. Name Nr. Name 
34 Vogt, Janis 18 Röhr, Steffen 13 Brack, Albert 
29 Heistermann, Jan 15 Klement, Nils 2 Bolte, Philipp 
20 Brack, Michael 32 Wetzstein, Christian 14 Kröllken, Sven
22 Enns, Juri 7 Brack, Artur   
49 Drosselmeier, Simon 5 Hagemann, Mario   

   HSG Schoningen /              
Uslar / Wiensen

Beim letztjährigen Silvester Cup beeindruckten die Sollinger mit kleinem 
Kader. Die lediglich sieben Spieler kämpften sich bis ins Finale und muss-
ten sich dort erst im 7m-Werfen der HSG Schladen/ Hornburg geschlagen 
geben. Tobias Hartmann wurde zudem als bester Spieler ausgezeichnet. 
Mal sehen, wie weit das Team von Lars Nolte und Wolfgang Scharberth in 
diesem Jahr kommt. Dem Spitzenteam der Regionsoberliga ist auf jeden 
Fall wieder viel zu zutrauen. 

Für diese Saison haben sich die Sollinger einen Platz unter die Top-Drei in 
der Regionsoberliga vorgenommen. Nach der Vorrunde, welche als Quali-
fikationsrunde gespielt wurde  stand man auf Platz zwei ohne eine Nieder-
lage zu kassieren. Lediglich gegen Moringen und Adelebsen musste man 
sich die Punkte teilen.  

Für die Rückrunde meint es der Spielplan mit den Sollingern allerdings 
nicht gut! Gegen Top-Mannschaften der Liga muss man immer auswärts 
antreten. So wird natürlich schwer, das gesteckte Ziel zu verwirklichen. 

Nr. Name Nr. Name Nr. Name 
44 Sonnenschein, M.  5 Stier, Claus-Philip 69 Schneider, Bastian 
9 Theiß, Manuel 15 Schumacher, Dennis 96 Schwedtler, Jonathan

22 Böhm, Christopher 96 Thiele, Andreas 23 Warnecke, Maik 
8 Bultmann, Eike 1 Lindemann, Florian 18 Scharberth, Florian 
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Northeimer HC 2

Die zweite Vertretung des NHC setzt die gute Tradition der Northeimer beim 
Silvester Cup fort. Da die erste Mannschaft im HVN Pokal gebunden ist, ver-
sucht nun die zweite Mannschaft sich in die Siegerliste des diesjährigen Silves-
ter Cups einzutragen. 
Nach 12 Spielen liegt der NHC auf dem drittletzten Platz der Landesliga 
Braunschweig und weißt aktuell 9-15 Punkte auf. Das hatten sich die Trainer 
Kundel-Heise und Kirch ganz anders vorgestellt. Nach einem guten Saisonstart 
und 5-1 Punkten riss der Faden. Immer wieder hatte das Team mit Ausfällen 
von wichtigen Spielern besonders im Rückraum zu kämpfen. Es konnte nur 
selten bis gar nicht mit dem vorhandenen Kader trainiert werden. Die Winter-
pause wurde genutzt um  den Akku wieder auf zu laden und im neuen Jahr mit 
mehr Engagement und als Team wieder anzugreifen. Ziel muss es sein 
schnellstens aus dem Tabellenkeller zu kommen. Dafür sollen zwei Heimsiege 
zum Start im neuen Jahr her. Den Silvester Cup will der NHC nutzen um sich 
mit vollem Kader weiter einzuspielen und Neuzugang Johannes Obenauf und 
die beiden A-Jugendlichen M. Meyenberg und M. Bode weiter ins Team zu 
integrieren. 

Nr. Name Nr. Name Nr. Name 
1 Koopmann, Philipp 9 Meyenberg, Malte 45 Bode, Marc 
86 Kliemand, Oliver 10 Strupeit, Kai 82 Hertmann, M. 
2 Krämer, Lennard 15 Schmidt, Jan Henrik 85 Gerngroß, Philip
7 Bode, Karsten 19 Schmalstieg, Tobias 87 . Skala, Michel 
8 Effler, Timo 20 Kühn, Kai  Obenauf, J 
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Steffen Motorgeräte
Inh. Axel Macke

Judenstr. 5
37191 Gillersheim
Tel.: 05556/4571

www.steffen-motorgeraete.de

Jakob
Ihre Füße in guten Händen
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              Tuspo Waldau

Aller guten Dinge sind drei! Bereits zum dritten Mal hintereinander sind die 
Nordhessen beim Silvester Cup dabei. Wie bei den ersten beiden Teilnahmen wird 
es die Mannschaft von Roland Weymann schwer haben, sich im Teilnehmerfeld 
mit den drei Landesligisten zu behaupten. 

Die Saison 2014-2015 war für die Waldauer eine sehr erfolgreiche, da man als 
Aufsteiger einen hervorragenden 3. Platz erreichte. Als Ziel der Saison 2015-2016 
hat man sich nun den Aufstieg in die Bezirksoberliga vorgenommen. Mit drei 
 jeweils 19-jährigen und einem 18-jährigen Zugang hat sich das Team homogen 
und der jugendlichen Altersstruktur entsprechend verstärkt. Die Truppe, deren 
Durchschnittsalter 22 Jahre beträgt, ging topfit in die Saison. Zu verdanken ist 
dies auch der Vorbereitung unter der neuen Leitung des von der Spieler- in die 
Co-Trainerposition gerückten Constantin Ionescu Der Lokalrivale VfB Viktoria 
Bettenhausen hatte vor der Saison 6 Neuverpflichtungen aus Oberliga- und Lan-
desligavereinen an sich gebunden, sodass das Meisterschaftsrennen eng zu werden 
verspricht. Gleich am ersten Spieltag behielt Bettenhausen knapp in Waldau die 
Oberhand. Dann gab es für den Waldau aber neun Siege in Folge. Bei einem Spiel 
mehr steht man mit 19:3 Punkten hinter dem Stadtrivalen, der 19:1 Punkte auf-
weist. Der Silvester Cup ist ein wichtiger Baustein in der Vorbereitung auf das 
Rückspiel am 16.01.2016 in Bettenhausen.  

Nr. Name Nr. Name Nr. Name 
11 Brümmer, Eric 10 Aligöz; Enis 13 Munder, Sven 
8 Finger, Chrristoph 15 Gessner, Tobias 2 Sojka, Adam 
9 Kasper, Lukas 5 Stackebrandt, Felix 1 Patermann, Nico
4 Köhler, Tobias 19 Thiel, Jacques 16 Reubert, Marvin
6 Götte, Filipe 7 Andre Götte 3 Damm, Sascha 
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wentorf-schenkhut.de

NICHTS 
ALS AUTOS
IM KOPF!

WENTORF & SCHENKHUT
NORDSTADT
OSTERODE & GOSLAR

           TV Stadtoldendorf  

Ein Neuling ist der TV Stadtoldendorf beim Silvester Cup nicht. Das letzte 
Mal nahm vor 7 Jahren, bei der 25. Auflage, eine Mannschaft der Hom-
burgstädter teil. Als Landesligist haben die Mannen von Lars Rindlisbacher 
auch gute Aussichten ein Wörtchen bei der Titelvergabe mitzureden. 

Nach dem Doppelabstieg aus der Oberliga und der Verbandsliga, spielt 
man nun im zweiten Jahr in der Landesliga Hannover. Die rasante Talfahrt 
der letzten Jahre scheint gestoppt. Es ist etwas Ruhe eingekehrt. Die Mann-
schaft hat sich stabilisiert und man spielt in der Landesliga wieder eine gute 
Rolle. Nach Platz 6 im vergangenen Jahr, gehört man in dieser Saison zur 
Spitzengruppe und liegt auf Platz 4 noch aussichtsreich im Rennen, hat 
allerdings schon 5 Punkte Rückstand auf Tabellenführer Vinnhorst. Aller-
dings berechtigt steigt nur der Meister in die Verbandsliga auf. Vielleicht 
kann ein guter Silvester helfen, noch eine Schippe drauf zu legen. 

Nr. Name Nr. Name Nr. Name 
1 König, Kristof 10 Koch, Tim 22 Geese, Marcel 
2 Adler, Daniel 11 Salam, Mimo 23 Cyrol, Marcel 
3 Heiligenstadt, Timo 12 Michael, Sascha 26 Hartdegen, Johannes
4 Kacke, Björn 15 Salam, Hamudi 30 Gnioth, Sebastian 
5 Ahlers, Jan  17 Frankenstein von, D. 89 Brüning, Dennis 
8 Huckauf, Kelvin 19 Knoke, Lars   
9 Michael, Dennis 20 Michael, Andre   
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9 Michael, Dennis 20 Michael, Andre   
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               HSG Rhumetal         

      
Die 2. Herren hat ihr Ziel, die Qualifikation zur Regionsoberliga mit Bravour erledigt. 
Der Stamm der Mannschaft blieb zur Vorsaison fast unverändert. Lediglich der Alters-
durchschnitt wurde durch das Aufhören der drei Routiniers Timo Hoffmann (Hand-
ballpause), Martin Niehoff (verletzt, nur noch Trainer) und Lars Eichhorn (nur noch 
Trainer) nochmals nach unten korrigiert. Mit fünf A-Jugendlichen mit Doppelspiel-
recht, unseren drei Youngsters aus der 1. Herren und auch drei Neuzugängen aus der 
Studienhochburg Clausthal-Zellerfeld steigerte man sich im Laufe der Vorrunde erheb-
lich. Die Problematik der Vorrunde war, dass es auf der einen Seite Spiele gegen letzt-
jährige Regionsligisten mit großer “Erfahrung” (oftmals ist der jüngste Spieler der 
Gäste älter als der Älteste unseres Teams) gab – auf der anderen Seite spielte man ge-
gen die Aufstiegskandidaten der letztjährigen Regionsoberliga. Gerade gegen die 
selbsternannten Aufstiegsfavoriten konnte man sehr gut mithalten. Dem                 
MTV Geismar 2 und der Nikolausberger SC auf den Plätzen 1 und 2 lieferte unser 
Team jeweils ein lange offenes Spiel, welche erst zum Ende verloren wurden. Die 
Leistungskurve ging stetig nach oben. Platz 4 war der Lohn. 
In der Regionsoberliga warten auf das junge Team natürlich keine leichten Aufgaben 
mehr. Gespannt kann man sein, wie die Mannschaft  den Trainerwechsel von Lars 
Eichhorn (1. Herren) zu Carsten Lembke (Ehemals SC Göttingen 05, TV Jahn Duder-
stadt) hinbekommt. Allerdings ist das Team auch so gefestigt, dass es sicherlich noch 
viel Spaß in der Regionsoberliga machen und weiter für viel Furore sorgen wird. 

Nr. Name Nr. Name Nr. Name 
34 Gerber,Steve 8 Mittelstädt, Jan 1 Schmidt, Torben 
15 Bertram, Niklas 23 Grobecker, Kevin 16 Lipp, Alexander 
25 Scheidemann, Tim 14 Deppe, Johannes 12 Hochstedt, Sebastian
5 Hogreve, Julian 7 Hesse, Luis 11 Hagemann, Norman
18 Wienert, Kevin 9 Hagemann, Adrian  Proschwitz, Miguel 
 Isermann, Tim  Hesse, Martin  Müller, Leon 
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…… 
   …… beginnt bei jedem Einzelnen von uns. 


bei Jugendspielen 

 Der Trainer sitzt auf der Bank, nicht auf der Tribüne. 

 Der Spaß am Sport steht im Vordergrund. 

 Das Kind gibt sein Bestes - darauf können Sie stolz 
 sein. 

 Fairness sollte vorgelebt und belohnt werden. 

 Anfeuern und applaudieren ist erwünscht – meckern 
 nicht. 

 Der Schiedsrichter hat eine Ausbildung im Pfeifen.  
 Sie auch? 

 Kinder spielen so, wie ihre Eltern sich verhalten. 

 Regelhefte können unangebrachten Ärger vermeiden. 

 Der Gegner sind auch Kinder. 

 "Erlebnis" ist wichtiger als "Ergebnis". 
 



Verlosung beim 32. Silvester Cup 

Im Rahmen des A-Turniers gibt es auch in 
diesem Jahr wieder eine Verlosung: 

Unter allen erworbenen Eintrittskarten, werden am Ende 
des A-Turniers drei Eintrittskartennummern gezogen. 
Folgende Preise gibt es zu gewinnen: 

• Ein Kicker (gestiftet von der Flippothek) 
• Zwei Bundesligakarten 96 – Wölfe (gestiftet von der 

AOK)  
• Ein Trikot der Frauennationalmannschaft mit allen 

Unterschriften (gestiftet von Kempa)  

Gutscheine von Freckmann: 
Zudem gewinnt jede 50. Eintrittskarte einen 10,00€ 
Gutschein von Sportteam Freckmann. 



43

 

…… 
   …… beginnt bei jedem Einzelnen von uns. 


bei Jugendspielen 

 Der Trainer sitzt auf der Bank, nicht auf der Tribüne. 

 Der Spaß am Sport steht im Vordergrund. 

 Das Kind gibt sein Bestes - darauf können Sie stolz 
 sein. 

 Fairness sollte vorgelebt und belohnt werden. 

 Anfeuern und applaudieren ist erwünscht – meckern 
 nicht. 

 Der Schiedsrichter hat eine Ausbildung im Pfeifen.  
 Sie auch? 

 Kinder spielen so, wie ihre Eltern sich verhalten. 

 Regelhefte können unangebrachten Ärger vermeiden. 

 Der Gegner sind auch Kinder. 

 "Erlebnis" ist wichtiger als "Ergebnis". 
 



Verlosung beim 32. Silvester Cup 

Im Rahmen des A-Turniers gibt es auch in 
diesem Jahr wieder eine Verlosung: 

Unter allen erworbenen Eintrittskarten, werden am Ende 
des A-Turniers drei Eintrittskartennummern gezogen. 
Folgende Preise gibt es zu gewinnen: 

• Ein Kicker (gestiftet von der Flippothek) 
• Zwei Bundesligakarten 96 – Wölfe (gestiftet von der 

AOK)  
• Ein Trikot der Frauennationalmannschaft mit allen 

Unterschriften (gestiftet von Kempa)  

Gutscheine von Freckmann: 
Zudem gewinnt jede 50. Eintrittskarte einen 10,00€ 
Gutschein von Sportteam Freckmann. 
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Öffnungszeiten:  
Mo.:  9–13 Uhr
Di.–Fr.: 9–13 Uhr, 15–18 Uhr
Sa.: 9–13 Uhr

Ihr Wollgeschäft in Katlenburg:

• große Auswahl

• kompetente Beratung

ZWIRN – Petra Blaschnig
Osteroder Straße 9
37191 Katlenburg
Tel. (0 55 52) 70 98 54
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So geht es weiter in der Burgberghalle… 

 
Datum  Zeit  Liga  HSG  Gast 
 10.01.16    17:00   LL  1. Damen   VfB Fallersleben   
 17.01.16    13:15    RL  weibl. B   SG Spanbeck/Billingsh.  
    15:00    LL  weibl. A   JSG Münden/Volkmarsh.   
    17:00    VL  1. Herren   HSG Schaumburg‐Nord II   
 24.01.16    09:30    RL  männl. D   MTV Geismar   
    11:00    RL  weibl. B   SV Einheit 1875 Worbis   
    13:00    ROL F   2. Damen   MTV Geismar II   
    15:00    LL  1. Damen   TSV FA Timmerlah   
    17:00    VL  1. Herren   TSV Burgdorf III  
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Aktuelle Tabellenstände

1 SG Zweidorf/Bortfeld  275:236 20:2 1 HSG Plesse-Hardenberg  349:262 20:2
2 TGJ Salzgitter  261:224 14:6 2 HSG Rhumetal  291:257 16:4
3 MTV VJ Peine  261:240 13:7 3 TSV Burgdorf III  326:261 16:6
4 MTV Geismar  247:204 11:7 4 VfB Fallersleben  352:330 15:7
5 BTSV Eintr. Braunschweig  248:229 11:9 5 TV Jahn Duderstadt  302:282 13:9
6 HSG Rhumetal  199:226 11:9 6 SV Aue Liebenau  334:325 13:9
7 VfB Fallersleben  209:215 9:9 7 Sportfreunde Söhre  343:339 10:14
8 TSV FA Timmerlah  167:161 8:10 8 HSG Fuhlen-Hessisch Old.  281:314 8:14
9 SC Dransfeld  212:246 7:13 9 HSG Schaumburg-Nord II  275:343 8:14
10 MTV Vorsfelde  169:177 4:12 10 MTV Müden/Örtze  295:314 6:14
11 HSG Nord Edemissen  204:243 4:16 11 TUS GW Himmelsthür  298:321 6:16
12 VfL Wittingen  225:276 4:16 12 SV Altencelle  287:337 6:16

13 TSV Wietzendorf  285:333 5:17
14 MTV Vorsfelde II  145:169 2:10

1 MTV Geismar II  244:165 17:1
2 Nikolausberger SC  315:226 16:2
3 HG Rosdorf-Grone II  294:203 14:4 1 Northeimer HC II  227:116 17:1
4 HSG Rhumetal II  222:207 12:6 2 HSG Rhumetal II  240:139 17:1
5 HSG Oha II  193:193 11:7 3 MTV Geismar II  236:148 15:1
6 SV Einheit 1875 Worbis  203:201 8:10 4 TV Jahn Duderstadt  133:150 11:5
7 Northeimer HC III  186:233 4:14 5 HG Rosdorf-Grone II  215:200 8:10
8 TV Jahn Duderstadt II  209:263 4:14 6 SV Schedetal/TSG Münden  191:181 7:9
9 HSG Plesse-Hardenberg III  204:296 2:16 7 MTV Geismar III  144:180 7:9

10 MTV Geismar III  170:253 2:16 8 TSV Landolfshausen  186:221 5:15
9 SG Spanbeck/Billingshausen  141:194 4:10
10 HSG Plesse-Hardenberg II  168:243 4:12

1 MTV Moringen II  311:191 17:1 11 VSSG Sudershausen  152:174 4:16
2 HSG Schoning./Uslar/Wiens.  221:142 16:2 12 SV Einheit 1875 Worbis  133:220 3:13
3 HSG Plesse-Hardenberg II  289:203 14:4
4 TSV Blau-Weiß Adelebsen  275:212 13:5
5 HSG Rhumetal III  209:236 8:10 1 TKJ Sarstedt  305:287 16:4
6 Dasseler SC  245:251 8:10 2 HG Rosdorf-Grone  376:291 16:4
7 TG Münden III  235:286 6:12 3 TUS GW Himmelsthür  310:276 14:6
8 MTV Geismar IV  199:228 6:12 4 MTV Moringen  350:313 10:10
9 HSG Göttingen  167:299 2:16 5 TSG Emmerthal  303:307 10:10

10 Tuspo Weende  168:271 0:18 6 HSG Oha  280:286 10:10
7 JSG Münden/Volkmarsh.  319:328 10:10
8 JMSG Plesse - Rhumetal  327:365 8:12

1 TV Jahn Duderstadt III  333:158 16:0 9 MTV Geismar  284:291 4:16
2 HSG Rhumetal IV  254:151 16:0 10 Eintracht Hildesheim II  250:360 2:18
3 HBV 98 Leinefelde  200:203 10:6
4 HG Rosdorf-Grone III  257:250 10:8
5 HSG Schoning./Uslar/Wiens. I  166:181 8:6
6 VSSG Sudershausen  200:242 7:11
7 HSG Oha III  188:223 4:12
8 MTV Geismar V  155:198 4:12
9 SG Spanbeck/Billingshausen I  144:210 3:11

10 SV Einheit 1875 Worbis II  160:241 2:14

Landesliga Damen Verbandsliga Herren

Landesliga männliche A- Jugend

Regionsoberliga Damen

Vorrunde ROL/ RL Herren Ost

Vorrunde ROL/ RL  Herren West

Regionsklasse  Herren
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 Zeitersparnis

 Professionelle
 Betreuung  

durch Fachkräf
te

 Individuelle Auft
rags- 

abwicklung

Der OBI  
Renovierungs-Service:
 •  Montage, Ausbau, Modernisierung,  

individuelle Einbauten und  
Renovierungen mit Fachhandwerkern  
aus Ihrer Region

•  Beratung und Aufmaß vor Ort

 •   Festpreisangebot

 •  Koordination aller Gewerke

 •  Steuerung der Warenlieferungen  
und sämtlicher Arbeiten

 •   Baustellenbetreuung und Abnahme  
durch den OBI Außendienst

 •   Volle Gewährleistung durch OBI

Machen lassen, statt selber machen!
Renovierungs-Service.

  

OBI Markt Northeim · Hillerser Straße 13
37154 Northeim · Tel.: 0 55 51 / 60 95-0
northeim@obi.de I Mehr auf obi.de
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Aktuelle Tabellenstände

1 MTV VJ Peine  256:199 20:0 1 Northeimer HC  272:161 18:0
2 JSG Wittingen/Stöcken  198:162 15:3 2 Tuspo Weende  315:183 16:2
3 JSG Allertal  264:247 11:9 3 TV Jahn Duderstadt  279:189 14:4
4 MTV Geismar  237:232 10:10 4 MTV Geismar  231:182 12:6
5 HG Rosdorf-Grone  269:239 10:10 5 MTV Moringen  237:236 8:10
6 JSG Münden/Volkmarsh.  254:239 9:11 6 HSG Schoning./Uslar/Wiens.  185:209 8:10
7 HSG Rhumetal  214:193 8:12 7 HSG Plesse-Hardenberg  205:266 6:12
8 Northeimer HC  181:249 6:12 8 HSG Rhumetal  153:194 4:14
9 HSG Göttingen  238:279 5:15 9 HSG Oha II  189:235 4:14

10 TSG Emmerthal  216:288 4:16 10 JSG Münden/Volkmarsh. II  171:382 0:18

1 HSG Schoning./Uslar/Wiens.  205:119 14:2 1 Northeimer HC  176:65 10:0
2 Northeimer HC  182:135 10:6 2 MTV Geismar  193:83 10:2
3 Tuspo Weende  112:110 8:8 3 HSG Plesse-Hardenberg  68:70 4:4
4 SG Spanbeck/Billingshausen  89:105 7:7 4 Tuspo Weende  86:80 4:4
5 SV Einheit 1875 Worbis  69:98 4:8 5 Northeimer HC II  102:105 4:4
6 HSG Rhumetal  101:191 3:15 6 HG Rosdorf-Grone  94:116 4:6

7 HSG Rhumetal  87:173 2:8
8 TV Jahn Duderstadt  35:149 0:10

1 Northeimer HC  74:56 6:0
2 JSG Münden/Volkmarsh.  95:56 6:2
3 HSG Plesse-Hardenberg  90:62 6:2 1 Northeimer HC  211:105 13:3
4 TV Jahn Duderstadt  94:74 4:4 2 HSG Rhumetal  171:77 13:3
5 HSG Rhumetal  29:78 0:6 3 JSG Münden/Volkmarsh.  128:126 10:6
6 Tuspo Weende  34:90 0:8 4 MTV Moringen  93:168 2:14

5 HSG Plesse-Hardenberg  63:190 2:14

1 JSG Münden/Volkmarsh.  183:53 18:0
2 HSG Rhumetal  176:72 15:3 1 HG Rosdorf-Grone  192:109 18:0
3 SV Einheit 1875 Worbis  143:86 14:4 2 ASC Göttingen  150:103 14:4
4 Northeimer HC  168:90 12:6 3 Tuspo Weende  167:127 12:6
5 MTV Moringen  125:103 11:7 4 HSG Oha  145:121 12:6
6 HSG Plesse-Hardenberg  100:104 8:10 5 HSG Rhumetal II  147:91 10:8
7 Tuspo Weende  63:94 5:13 6 HSG Göttingen  120:107 8:10
8 TSV Landolfshausen  66:144 5:13 7 TV Jahn Duderstadt  92:112 8:10
9 HG Rosdorf-Grone  41:146 2:16 8 SV Einheit 1875 Worbis  63:156 4:14

10 HSG Schoning./Uslar/Wiens.  28:201 0:18 9 MTV Osterode  75:163 2:16
10 MTV Geismar  91:153 2:16

Vorrunde RK männliche Jugend E
Vorrunde weibliche E-Jugend

Regionsliga weibliche D-Jugend

Regionsliga weibliche B-Jugend

Landesliga weibliche A-Jugend Vorrunde männliche C- Jugend

Regionsliga männliche D- Jugend

Vorrunde RL männliche Jugend E
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Freiwilliges Soziales Jahr im Sport bei der HSG Rhumetal  

Wir suchen  
Aufgabenbereich 

Mitarbeit im Bereich Kinder- und Jugendarbeit, d. h. 

• Unterstützung der Trainer im Mini- und unteren Jugendbereich bis max. zur 
C-Jugend 

• Unterstützung und Mitarbeit bei der Kooperation mit der Burgbergschule 
Katlenburg 

• Unterstützung und Mitarbeit bei der Kooperation mit dem Kindergarten in 
Gillersheim 

• Unterstützung und Mitarbeit bei Ferienprogrammaktionen 
• Unterstützung, Mitarbeit und Organisation von Aktivitäten der Abteilung 

(Freizeiten, Turniere, etc.) 
• Unterstützung bei Verwaltungstätigkeiten im Rahmen der Vereinsarbeit  

Anforderungen 

• Spaß am Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
• Interesse am Handballsport 
• Kreativität und Eigeninitiative 
• Spaß an Teamarbeit  

Wer Interesse hat, einfach den Bewerbungsbogen auf der Seite fwd-sport.de 
(genaue Adresse: http://www.fwd-sport.de/bilder/documents/Jugendliche/bewerbungsbogenfwd.pdf)  

herunterladen, ausfüllen und abgeben. Bewerbungen gehen an Mathias Zänger.  

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. 
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HSG Rhumetal 
Die HSG bedankt sich bei allen, die durch ihre Unterstützung die 

Herausgabe der Hallenzeitung ermöglicht haben! 

Wir bitten Sie, liebe Zuschauer, Freunde und Leser dieser Zeitung, 
bei geschäftlichen Entscheidungen, bei Einkäufen, 

Auftragsvergaben und bei der Wahl gastronomischer Genüsse die 
Inserenten unserer Hallenzeitung sowie all unserer anderen Gönner 

und Sponsoren besonders zu berücksichtigen. 

Sponsoren 
Adesso  
Andreas Wüstefeld -  Transporte 
Angela`s Frisierstudio 
Autohaus Washausen 
Autohaus Wentorf & Schenkhut 
Aqualand Osterode 
AXA, Benjamin Strahlke 
Axel Pielmann Gartenbau 
Bäckerei Kopp
Bitburger Brauerei 
BKK Technoform 
Burg Katlenburg 
CPO Ingenieurbüro 
Ehrhard Reifen+Autoservice 
Elektrofachgeschäft Wegener 
Erich Lillie - Energieberatung  
Fleischerei Neidhardt 
Gärtnerei Kreitz 
Gebhardt Bedachung 
Gebäudetechnik Jens Peters 
Gesundheitszentrum Dr. Roy Kühne 
Heimert  Print GmbH 
HMN Gewerbe- und Industriebau 
Jakob Orthopädie-Schuhtechnik 
Katlenburger Kellerei Dr. Demuth 
Katlenburger Mineralbrunnen  
Kathrin K  Friseure 
Karl Lindert Raumausstattung 

Kinowelt Herzberg 
Kfz-Reparaturwerkstatt Rüdiger Bertram 
Kreis-Sparkasse Northeim  
LBS Northeim  
Micheletti Optik 
Möbel Bäucke Northeim 
Northeimer Immobilien Zentrum  
Northeimer Verkehrstechnik  
Obi Markt Northeim 
Rats-Apotheke Lindau 
Rewe Katlenburg, Inh. R. Adolph 
Scheithauer- Reise GmbH 
Rhumepark Entertainment KG 
Schmidt & Söhne Dachtechnik 
Schröder Installation und Heizungsbau 
Silkes Friseurstübchen 
Sportteam Freckmann 
Steffen Motorgeräte, Inh. Axel Macke 
Paul Preußner - Landtechnik 
Pizzeria - Zia Maria 
Publicity- Das Werbeteam  
Physiotherapie Siegfried Pirente 
Tischlerei Deppe 
Tischlerei Wenzel 
VGH - Hans-J. Schulze 
Volksbank Mitte eG 
Zwirn -  Petra Blaschnig 
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